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   Kempen, den 25.01.2021 
 

Zeitliche Reservierung der Parkflächen vor der Kindertagesstätte Mullewapp  
 
 

Sehr geehrter Herr Dellmanns, 

 

die Verwaltung der Stadt Kempen wird beauftragt, sechs bis acht Parkflächen vor der 

Kindertagesstätte Mullewapp, an der von-Broichhausen-Allee, zeitlich von 07:00 – 09:30 

und 13:30 – 15:30 für den Bring- und Abholdienst der dort zur Kita gehörigen Kinder 

reservieren zu lassen. 

 

Antragsbegründung:  

Sowohl die Patienten des Krankenhauses, die der Ärztehäuser und auch die Angestellten 

belegen die Parkflächen vor der Kita und nehmen Eltern, die aus diversen Gründen auf das 

Auto als Transportmittel für ihre Kinder angewiesen sind, die Parkmöglichkeit weg. Da bei 

vielen Eltern auch aufgrund des Berufes Zeitdruck besteht, parken diese teilweise auf dem 

Bürgersteig, welches mittlerweile mit absoluten Halteverbotsschildern ausgeschildert ist. 

Auch fahren zahlreiche Eltern die Straße auf und ab, bis etwas frei wird oder stellen sich in 

zweiter Reihe auf.  

 

Aus Gesprächen mit der Leitung der Kindertagesstätte wurde bekannt, dass es hier auch zu 

Unfällen kommt, da die Straße durch diese Situationen sehr undurchsichtig wird. Dieser 

Problematik würden wir gerne mit einer zeitlichen Reservierung auf der Parkfläche direkt vor 
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der Kindertagesstätte entgegenwirken. Eltern, die ihre Kinder sowohl Bringen als auch 

Abholen, hätten die Möglichkeit in der oben genannten Bring- und Abholzeit die Parkflächen 

für eine maximale Dauer von 15 Minuten bzw. 30 Minuten in Anspruch zu nehmen. Wir 

sehen die Nutzung des Parkplatzes am Friedhof, welcher ebenfalls oftmals belegt ist, nicht 

als Alternative an, da auch hier eine Gefährdung der Kinder über die zu überquerende 

vielbefahrene Straße besteht. 

 

Für die Stadt Kempen würden lediglich Kosten der Beschilderung entstehen, wobei die 

Unfallgefahr für Autofahrer, Fahrradfahrer und der Kinder reduziert werden würde. 

 
 
Wir bitten daher um entsprechende Beschlussfassung. 
 

 
 
 
 
__________________________________ 
i.A. Arbi Davood Megerdich 
Fraktionsgeschäftsführer 
 


